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Ab jetzt helfe ich meinem großen Bruder Liam 
bei der Erziehung unserer Eltern.

Wir freuen uns über die Geburt von 

Lucy
21. 9. 2011

Es freuen sich mit den glücklichen Eltern
Britta & Heiko Drüen

die Großeltern Heidrun & Jürgen Nielebock

Neuhofen, im September 2011
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fünfundsiebzig - nicht zu fassen,
grade war’n wir noch so jung!
Na - dann also - hoch die Tassen
dazu reicht noch lang der Schwung

Lieber Miki

alles Liebe zum Geburtstag, viel Gesundheit und bleib
weiterhin so fit!

das wünschen Dir von Herzen
Deine Ilse 

Amalia und Mischa, Ruth und Dado
Ludwgishafen, 29.Sept.2011
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Ein Ehrentag ist das fürwahr,
denn Du wirst heute 90 Jahr’.

Es ist schön, 
dass Du bist wie Du bist

und dass jeder Tag mit Dir
besonders ist.

Lieber Vater, Opa, Uropa Helmut!

Zu Deinem Geburtstag wünschen wir Dir 
alles Liebe und Gute!

Klaus und Ute

Daniela, Bernd, Hannah und Elias

Susanne, Alexander und Mirja

29. September 2011

90

7572753_10_1

Zum 20. Praxisjubiläum

gratulieren wir unserem Chef Dr. med.Thomas Gönner

Silke Christmann, Jacqueline Fücks und Verena Spielberger

Edenkoben, Oktober 2011 
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Hallo Leute, es ist war, unser Engel 

AAAAnnnnnnnnaaaa    
wird heute 1111 Jahr!

Glücklich und zufrieden sollst du sein 
dein ganzes Leben. Dein Lachen am 

Morgen, dein Lachen am Abend und deine
Fröhlichkeit sollst du nicht verlieren.

Das wünschen dir liebe Maus 

deine Eltern Stephani und Sierk, 
sowie deine Großeltern 

Birgit & Michael und Sigrid & Elmar

7559477_10_1

70 Jahre, ach du Schreck,

die Jugend und der Lack sind weg.

Knochen knacken - Muskeln drücken,
manchmal hast Du´s mit dem Rücken.
Hattest höhen und auch Tiefen,
warst stets da, wenn wir Dich riefen.
Denn das Eine sollst Du wissen,
bleib uns treu, sonst sind wir
aufgeschmissen.

Wir wünschen Dir von Herzen Glück,
Du bist und bleibst das beste Stück.

Deine Kinder
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Zur “Goldenen Hochzeit”
liebe Traudel und Stefan
wünschen Euch alles Gute aus
der Ferne
Ilse und Miki.

Feiert schön, wir kommen morgen
zu Kaffee und Kuchen.
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Zum Geburtstag 
Mit 80 noch fast perfekt, denn 
Lebenslust in deinen Adern steckt.
Wir wünschen dir zu deinem Fest:
dass du es dabei auch belässt!
Gesundheit, Freude und viel Glück
schau immer vorwärts-nie zurück!

Dein Sohn Peter mit
Ehefrau Klaudia und

Enkelkinder

29.09.2011, Waldsee
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Lieber Christian!

Du bist das Beste,
was mir je passiert

ist!

Maus

29.09.2011

VON GEREON HOFFMANN

ALTRIP. Seit 25 Jahren besteht die
Ruftaxi-Linie Altrip-Rheingön-
heim. Das Angebot des Altriper Taxi-
unternehmens Scheffel ergänzt die
Buslinie 170. Nach anfänglicher
Skepsis wird das Ruftaxi von den
Bürgern gut genutzt, die Fahrgast-
zahlen steigen seit Jahren. Insge-
samt wurden bisher rund 264.000
Fahrgäste befördert.

Wer des Abends spät – oder mor-
gens recht früh – von Altrip weg
oder dorthin zurück wollte, hatte
ohne eigenes Fahrzeug lange Jahre
ein Problem: Der öffentliche Perso-
nennahverkehr hatte diese Zeiten
nicht auf dem Fahrplan der regelmä-
ßig bedienten Linien – die schwache
Nachfrage reichte nicht aus, einen
Bus zu schicken.

Die Altriper wollten aber nicht ab-
gehängt sein, sondern einen An-
schluss zur Straßenbahnhaltestelle
in Rheingönheim haben. So verhan-
delte die Gemeinde mit dem Land-
kreis und mit dem Verkehrsver-
bund Rhein-Neckar (VRN). Ein Rufta-
xi sollte eingerichtet werden. Das
bedient zu bestimmten Zeiten die
Haltestellen, die sonst der Bus der
Linie 170 anfährt.

Natürlich musste erst die Finanzie-
rung geklärt werden. Denn für die
Fahrgäste sollte das Ruftaxi zu etwa
den selben Konditionen wie der Bus
fahren – während eine übliche Taxi-
fahrt erheblich mehr kostet. „Das
Ruftaxi würde zu diesen Preisen
nicht kostendeckend fahren, deshalb
wird es subventioniert“, erklärt Bür-
germeister Jürgen Jacob.

Einen Teil steuert der VRN bei,
den Rest teilen sich die Gemeinde
und der Kreis. Nachdem dies geklärt
war und der Kreistag zugestimmt
hatte, wurde 1986 das in Altrip an-
sässige Taxiunternehmen Scheffel
beauftragt. Morgens ab 5 und
abends ab 20 Uhr sowie an Sonn-
und Feiertagen sollte das Ruftaxi
dem Weg der Buslinie folgen.

Anfangs taten sich die Altriper
schwer mit dem neuen Angebot.
Eine halbe Stunde vor Fahrtantritt

beim Taxiunternehmen anzurufen
und die Zahl der Fahrgäste anzuge-
ben, war neu. Da seien auch mal Feh-
ler vorgekommen, weil jemand sich
ein „normales“ Taxi bestellt, aber das
Ruftaxi gemeint habe, sagt Christa
Scheffel, die Seniorchefin des Unter-
nehmens.

Dass anfangs die Fahrt mit dem
Ruftaxi noch teurer war als die Bus-
fahrt, fanden manche Fahrgäste är-
gerlich. Zu der Zeit mussten auch die
Inhaber von Zeitkarten des Verkehrs-
verbundes bezahlen. Heute kostet
die Fahrt zwei Euro. Und wer eine
Jahres- oder Halbjahreskarte des Ver-
kehrsverbundes hat, muss die nicht
bezahlen. Ein Großteil der Fahrgäste
fahre mit Maxx-, Semester-, Job-,
oder VRN-Ticket, berichtet Christa

Scheffel. Zwischen 35 und 50 Leute
seien am Tag nach 20 Uhr mit dem
Ruftaxi zu befördern. Junge Leute ma-
chen den größten Teil der abendli-
chen Fahrgäste aus.

Das Ruftaxi ist inzwischen sehr
gut angesehen. Von 1987 bis 1991 be-
förderte das Ruftaxi bei 14.685 Fahr-
ten 20.974 Fahrgäste. Von 2007 bis
Ende August 2011 waren es 26.854
Fahrten und 88.557 Fahrgäste. Bür-
germeister Jacob ist mit dem Ruftaxi
sehr zufrieden. „Die Regelung hat
sich bewährt, das ist eine vernünfti-
ge Einrichtung und die Zusammenar-
beit mit den Betreibern ist super“,
freut er sich.

Derzeit wirken sich die Bauarbei-
ten am Rheindamm auch auf die
Fahrten des Ruftaxis aus. „Wir kön-

nen nicht immer garantieren, dass
die Fahrgäste ihren Anschluss recht-
zeitig erreichen, deshalb empfehlen
wir sicherheitshalber eine frühere
Fahrt“, sagt Christa Scheffel. An Sonn-
tagen sind die Fahrten fünf Minuten
vor den Fahrplan vorverlegt. Die Bus-
haltestellen Weißes Häusl, Kiefscher
Weiher, Rehbach und Waldmühle
können derzeit bei den Fahrten von
Altrip nach Rheingönheim nicht an-
gefahren werden. In umgekehrter
Richtung werden die Haltestellen be-
dient.

KONTAKT
Das Ruftaxi im Internet unter www.taxi-
altrip.de, Telefon: 06236/2904 oder
0171/5118310, Fax: 06236/487185,
E-Mail: Taxi-Altrip@t-online.de.

Befördern abends haupt-
sächlich junge Fahrgäste: Pe-
ter Scheffel, Christa Schef-
fel, Claudia Scheffel-Eggert
und Werner Scheffel (von
links). FOTO: LENZ

Das Ruftaxi ist
ein besonderes
Taxi. Ein norma-
les Taxi kommt
zu jeder Zeit,
überall wo ich ab-
geholt werden
will. Das Ruftaxi
fährt wie ein Bus

eine bestimmte Strecke ab und hält
auch nur an den Haltestellen. Deswe-
gen müsste es eigentlich Linien-Taxi
heißen, aber da ist wohl keiner drauf
gekommen.

Das Ruftaxi hat einen Fahrplan.
Aber es fährt nur, wenn sich vorher
jemand meldet, der mitfahren möch-

te. Ein Bus muss immer fahren, auch
wenn er leer ist. Das ist natürlich
doof, denn dann bezahlt ja keiner et-
was. Trotzdem kostet der leere Bus
Geld für Benzin und den Fahrer. Des-
halb lohnt es sich nicht, ganz früh
morgens oder spät abends Busse fah-
ren zu lassen. Da gibt es das Ruftaxi.

Wenn du mit dem Ruftaxi fahren
willst, musst du aber mindestens
eine halbe Stunde vorher anrufen
und beim Taxi-Unternehmen Be-
scheid geben. Dann gehst du zu ei-
ner Haltestelle. Das Taxi kommt
dann und holt dich dort ab. Das Ruf-
taxi kostet übrigens viel weniger als
das normale Taxi. (ghx)

Das Unternehmen

Werner und Christa Scheffel
haben die Firma 1975 in Altrip
gegründet. Seit Beginn des Jah-
res sitzen Peter Scheffel und
Claudia Scheffel-Eggert auf
dem Chefsessel. Sechs weitere
Fahrer teilen sich die Dienste.
Mit der Ruftaxi-Linie Altrip-
Rheingönheim und der Klein-
buslinie Altrip-Neckarau über-
nimmt das Unternehmen auch
Dienste im öffentlichen Perso-
nennahverkehr. Das Unterneh-
men bietet neben Taxi, Ruftaxi
und Kleinbuslinie auch Kran-
kenfahrten und Kurierdienste
an. (ghx)

Busersatz zu ungewöhnlicher Stunde
Seit 25 Jahren gibt es in Altrip ein Ruftaxi – Ergänzung zur Buslinie 170 – Bis dato wurden über 264 000 Fahrgäste befördert

Nils fragt: Was ist ein Ruftaxi?
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